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Ergebnis des städtebaulichen Ideenwettbewerbs 
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- Ergebnisse 
- Weiteres Verfahren 

 
 



US-Hospital / Nachrichten-Kaserne 

Konversionsflächen in Rohrbach 



Hospital  
 
Städtebaulicher 
Ideenwettbewerb 

Aufgabenstellung, Ziel und Zweck des Wettbewerbs 
 
• Aufzeigen von sinnvollen Nachnutzungsmöglichkeiten der 

Fläche 
• Städtebauliche Einbindung und Vernetzung in den 

Stadtteil 
• Neustrukturierung des Gebietes 
• Ideen zu Gebäudestellungen, Nutzungsverteilung, 

Gebäudehöhen, Lage von Grün-, Frei- und 
Erschließungsflächen 

• Aufwerten des Hasenleisers 
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Bestandteile der Bürgerbeteiligung 
• Bürgerforen  
     2 Bürgerforen durchgeführt, Diskussion der 

Aufgabenstellung als Grundlage für die Auslobung 

• Begehung des Geländes  
 1. öffentliche Begehung im November 2013 

2. öffentliche Begehung im September 2014 mit dem 
Rückfragenkolloquium 

• Schlüsselpersonengespräche 
 Begleitung des Beteiligungsprozesses 

• Bürgervertreter als Sachverständige im Preisgericht 
 zwei Bürgervertreter und zwei Stellvertreter wurden 

ausgewählt, die seitdem den Prozess beratend begleiten 
(Preisrichtervorbesprechung, Rückfragenkolloquium, 
Preisgericht) 
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Städtebau 
• Vielfältiges Angebot an Wohnungstypen, insbesondere für 

Familien   
• Raum für weitere Angebote (Mehrgenerationenwohnen, 

inklusives Wohnen, Wohnungen für Auszubildende)  
• Neubauten sollen in der Höhe nicht über den Gebäudebestand 

auf dem Areal hinausgehen.  
• Es ist eine an die Umgebung angepasste, maßstäbliche 

Höhenentwicklung vorzusehen 
 

Hospital  
 
Städtebaulicher 
Ideenwettbewerb 

  Wesentliche Inhalte der Auslobung  
  als Ergebnis des 2. Bürgerforums 

 
Nutzungsverteilung /Gebäudebestand 
• Mischung aus Wohnen, Gewerbe und Bildungseinrichtungen,  
• Wohnnutzung soll überwiegen 
• Erhalt der Bestandsgebäude im östlichen Abschnitt. Nutzung 

mit Wirtschaftsflächen, Bildungseinrichtungen und Wohnen.  
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Varianten für die Nutzungsverteilung 

Konversionsflächen in Rohrbach 

Variante A Variante B Variante C 
Park im Westen Park in der Mitte Park im Süden 

Seitens der Teilnehmer/innen des Bürgerforums wurden 
die Varianten A („Park im Westen“) und B („Park in der 
Mitte“) für eine Nutzungsverteilung im Zuge des 
Ideenwettbewerbs empfohlen. 
 
Im Wettbewerb waren beide Varianten zulässig, die 
Mehrheit der Teilnehmer hat sich für die Variante B 
entschieden. 



Hospital  
 
Städtebaulicher 
Ideenwettbewerb 

Wettbewerb 
44 Büros haben am Rückfragenkolloquium im September 2014 
teilgenommen 
33 Büros haben im November 2014 eine Wettbewerbsarbeit 
abgegeben 
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Rohrbach Hospital 

Weiteres Vorgehen  
Inhalt Rahmenplan / Städtebaulicher Entwurf 
 
Ein städtebaulicher Rahmenplan ist ein informelles Planungsinstrument, um 
Entwicklungspotentiale eines Stadtteils auszuloten und Perspektiven für 
dessen zukünftige Nutzung in groben Zügen darzustellen. Er ist nicht 
rechtsverbindlich und keinem standardisierten Verfahren unterworfen.  
 
 
 
 

Wettbewerbsentwurf 

Rahmenplan 

Bebauungsplan 
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Rohrbach Hospital 

Inhalt Rahmenplan / Städtebaulicher Entwurf 
 
Stadtplanung/ Städtebau 
• Einbindung Stadtraum/Stadtteil 
• Hochbau / Baustruktur 
• Quartiere / Größe der Baufelder / Entwicklungsabschnitte 
• Höhenentwicklung / Setzung von Hochpunkten 
• Eingangsbereiche 
• Aussagen zum Denkmalschutz 
• Städtebauliche Kennwerte, Wohnfläche, Anzahl Einwohner, 

GFZ/GRZ  
  
Nutzung 
• Nutzungsverteilung Wohnen/Wirtschaft/Gemeinbedarf 
• Wohnen / Wohnformen  
• Gemeinbedarf 
• Wirtschaftsflächen 
  



Rohrbach Hospital 

Weiteres Vorgehen  
Inhalt Rahmenplan / Städtebaulicher Entwurf 
  
Freiraum 
• Vernetzung 
• Platzflächen / Aufenthaltsflächen/Stadtpark 
• Umgang mit Baumbestand 
• Gestaltungselemente 
  
Mobilität / Verkehr 
• Vernetzung und Erschließung MIV/ÖPNV/Rad/Fußgänger 
• Straßenquerschnitte 
• Parkraumbedarf  
  



Rohrbach Hospital 

Weiteres Vorgehen  
Inhalt Rahmenplan / Städtebaulicher Entwurf 
  
Sektorale Untersuchungen 
• Wirtschaftsflächen 
• Wohnzielgruppenkonzept 
• Umweltbericht/Ausgleichskonzept 
• Lärmschutzkonzept 
• Energie/Nachhaltigkeit 
• Regenwasserkonzept 
• technische Infrastruktur 
• Altlasten 
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Ergebnis des städtebaulichen Ideenwettbewerbs 
 
Dr.-Ing. Arch. Thorsten Erl  

Mitglied der Wettbewerbsjury  
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Hospital  
 
Städtebaulicher 
Ideenwettbewerb 

Zentrale Entscheidungskriterien des Preisgerichts 
• gestalterische und räumliche Qualität des städtebaulichen Entwurfs, u.a. 

- Umgang mit dem Bestand 
- Qualität des Freiraum- und Grünkonzepts 
- Realisierbarkeit in Abschnitten 
- städtebauliche und freiräumliche Vernetzung 
- Erschließung 

• wirtschaftliche Aspekte / Umsetzbarkeit / Investitions- und Folgekosten  
• Barrierefreiheit und Kinderfreundlichkeit 
• Beitrag zur Lebendigkeit, Attraktivität des Stadtviertels Hasenleiser und zur 

Integration in den Stadtteil Rohrbach 
• Beitrag zur Stadtteilentwicklung Rohrbachs und zur gesamtstädtischen 

Einbindung 
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Dettenhausen 



Wettbewerb 
Hospital  
 
1. Preis 
Hähnig – Gemmeke, 
Tübingen 
Stefan Fromm, 
Dettenhausen 



Wettbewerb 
Hospital  
 
1. Preis 
Hähnig – Gemmeke  
Stefan Fromm,  



Wettbewerb 
Hospital  
 
1. Preis 
Hähnig – Gemmeke  
Stefan Fromm 



Wettbewerb 
Hospital  
 
2. Preis 
ap88 Heidelberg 
Bresch Henne  
Mühlinghaus Bruchsal 



Wettbewerb 
Hospital  
 
2. Preis 
ap88 Heidelberg 
Bresch Henne  
Mühlinghaus Bruchsal 



Wettbewerb 
Hospital  
 
2. Preis 
ap88 Heidelberg 
Bresch Henne  
Mühlinghaus 



Wettbewerb 
Hospital  
 
2. Preis 
ap88 Heidelberg 
Bresch Henne  
Mühlinghaus  



Wettbewerb 
Hospital  
 
2. Preis 
Teleinternetcafe 
TH Treibhaus 



Wettbewerb 
Hospital  
 
2. Preis 
Teleinternetcafe, Berlin 
TH Treibhaus, Hamburg 



Wettbewerb 
Hospital  
 
2. Preis 
Teleinternetcafe, Berlin 
TH Treibhaus, Hamburg 



Wettbewerb 
Hospital  
 
2. Preis 
Teleinternetcafe,  
TH Treibhaus 
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1. Preis 
Hähnig – Gemmecke, 
Tübingen 
Stefan Fromm, 
Dettenhausen 



 
                  
                        … danke für Ihr Interesse! 
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